
Saisonstart mit Anfangsschießen bei den Inntaler Schützen 

Erstmals mehr Jugendliche als Erwachsene beim Anfangsschießen 

 

Die Inntaler-Schützen starten mit Auflagen und einem strengen Hygienekonzept in die neue Saison. 

Wie jedes Jahr, startet der Verein mit einem Preisschießen, wo ausschließlich der beste Teiler zählt. 

So kann der Schütze auch mit einem „Glückstreffer“ auf dem ersten Platz landen. Erstmals haben 

beim Anfangsschießen mehr Jugendliche, als Erwachsende teilgenommen. Trotz der schwierigen Zeit 

haben immerhin 29 motivierte Schützinnen und Schützen teilgenommen. Auch dieses Jahr wurden 

wieder hervorragende „Blattl“ geschossen. Ein „Blattl“ bedeutet, dass so präzise wie möglich in die 

Mitte (10) getroffen wird, dies wird bei jedem Schuss elektronisch in Echtzeit ausgewertet. Der beste 

Teiler ist ein 0,0 Teiler und so einen Treffer erzielt beinahe niemand in seiner ganzen 

Schützenkarriere. 

Luftpistole: 1. Markus Hennerfeind 65,5 Teiler, 2. Alexandra Bruckmeier 85 Teiler, 3. Alexander 

Hauerhof 85,9 Teiler 

Luftgewehr: 1. Max Bleicher 8,5 Teiler, 2. Benedikt Steif 17,6 Teiler, 3. Fabian Baur 18,0 Teiler 

Zur Freude der Mitglieder hat sich die Vorstandschaft dieses Jahr dazu entschlossen, dass jeder 

Teilnehmer einen Sachpreis gewonnen hat. 

Die Inntaler trainieren bis auf Widerruf, jeden Freitag im Vereinsheim am Beethovenplatz. 

Jugendliche Interessenten können uns ab 18:30 Uhr besuchen und Erwachsene ab 20 Uhr. 

Weitere Informationen auf der Website: www.inntaler-schuetzen.de 

 

 
Vorne (Luftgewehr) 1. Max Bleicher, 2. Benedikt Steif, 3. Fabian Baur 

Hinten (Luftpistole) 1. Markus Hennerfeind, 2. Alexandra Bruckmeier, 3. Alexander Hauerhof 

Von links nach rechts. 


